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Bereits seit mehreren Jahren unterstützt die Sparkasse Coburg - Lichtenfels 
gemeinnützige Organisationen, die sich für die häusliche Pflege und Betreuung 
von Menschen in den Regionen Coburg und Lichtenfels engagieren. In den 
letzten Jahren nimmt die Anzahl der zu betreuenden Personen stetig zu und 
erfordert ein hohes Maß an Mobilität. 
 
Daher hat die Sparkasse Coburg - Lichtenfels im vergangenen vier VW up! 
angeschafft, die an gemeinnützige Institutionen in den Regionen Coburg und 
Lichtenfels gespendet werden. Die Mittel in Höhe von über 52.000 Euro 
stammen aus dem Reinertrag des PS-Sparen und Gewinnen der Sparkassen. 
 
Im Landkreis Coburg dürfen sich der Caritasverband für die Stadt und Landkreis 
Coburg sowie das Diakonische Werk Coburg über je ein Fahrzeug freuen. 
 
„Als regionales Kreditinstitut liegt uns das Gemeinwohl, die Region und die 
Menschen, die hier leben, besonders am Herzen. Die Anschaffung der Fahrzeuge 
ist gut investiertes Geld und kommt unmittelbar der Gesellschaft bzw. unserer 
Heimat zugute. Damit wollen wir die Helferinnen und Helfer bei ihrer täglichen 
Arbeit sowie der dringend erforderlichen Mobilität unterstützen“, betonte 
Roland Vogel, stellvertretender Vorstandsvorsitzender der Sparkasse Coburg - 
Lichtenfels. 
 
Beim Caritasverband wird das Fahrzeug in der Sozialstation - einem ambulanten 
Pflegedienst, der ganzjährig pflegebedürftige Menschen in der Stadt und im 
Landkreis Coburg unterstützt - eingesetzt.  
 
„Die Arbeit der Sozialstation trägt dazu bei, dass gerade ältere und 
hilfsbedürftige Menschen ihren Wünschen entsprechend das Leben in der 
vertrauten Umgebung oder bei ihren Angehörigen verbringen können. Ohne das 
Team der Sozialstation wäre bei vielen Menschen kein normaler Alltag möglich“, 
stellte Caritas-Geschäftsführer Norbert Hartz deutlich heraus.  
 
Die ambulante Pflege ermöglicht neben der Grund- und Behandlungspflege 
auch Verhinderungspflege und Palliativversorgung oder haushaltsnahe 
Dienstleistungen. 
 
Auch beim Diakonischen Werkes Coburg ist die Freude über das neue Fahrzeug 
groß. Hier wird der VW up! im Ambulant Begleiteten Wohnen (ABW) für 
Menschen mit psychischen Erkrankungen eingesetzt. 
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Die ambulante Einrichtung des Diakonischen Werkes betreut derzeit etwa 70 
Klientinnen und Klienten in therapeutischen Wohngemeinschaften oder in der 
eigenen Wohnung in Stadt und Landkreis Coburg. 
 
„Die Hilfe orientiert sich immer an den Bedürfnissen und Interessen des 
jeweiligen Menschen. So sollen die Menschen mit psychischen Erkrankungen 
z.B. durch lebenspraktische Begleitung unterstützt werden, den eigenen 
Haushalt zu führen und sich gesund zu ernähren. Tagesstrukturierende 
Angebote helfen bei der Aufnahme einer Arbeit oder Ausbildung, bei der 
Freizeitgestaltung und bei der Teilnahme am gesellschaftlichen Leben. Aber 
auch die Auseinandersetzung mit der eigenen Krankheit, Krisenintervention und 
Angehörigenarbeit gehören dazu, um ein möglichst selbstständiges Leben 
führen zu können“, unterstrich Bernd Baucks, Vorstand des Diakonischen Werks 
Coburg, die Bedeutung des Ambulant Betreuten Wohnens. 
 
Die weiteren beiden Fahrzeuge wurden in den Dienst des Caritasverbandes 
Lichtenfels sowie das Ambulant Betreute Wohnen der Caritas gGmbH gestellt. 
 
 

 

 
 
Mit zwei Fahrzeugen unterstützt die Sparkasse Coburg - Lichtenfels den Caritasverband für 
die Stadt und den Landkreis Coburg sowie das Diakonische Werk Coburg. Im Bild (v.l.n.r.) 
Caritas-Vorstandsvorsitzender Hermann Beckering, Leiterin des Caritas-Pflegedienstes 
Katja Winkler, Caritas-Geschäftsführer Norbert Hartz, Leiterin des Ambulant Begleiteten 
Wohnen des Diakonischen Werks Monika Tytyk und der stellvertretende 
Vorstandsvorsitzende der Sparkasse Coburg - Lichtenfels Roland Vogel. 
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